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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

wir begrüßen Sie und Euch an dieser Stelle mit einer großen Hoffnung, dass der Schützenbruderschaft und der Ge-
sellschaft der Neustart nach der langwierigen Corona Pandemie und trotz des Krieges in der Ukraine gelingt. Beides 
beeinflusst unseren Alltag, den wir mit unserem Schützenfest ein wenig unterbrechen möchten.

In diesem Jahr dürfen und werden wir endlich wieder Schützenfest feiern.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in der realen Welt. In der Zeit der Isolation haben digitale Welten und die so 
genannten sozialen Netzwerke einen Boom erlebt.
Wir sind jedoch der Meinung, dass ein Gespräch auf Distanz oder Schriftverkehr den persönlichen Kontakt und 
Gespräche vis-à-vis nicht ersetzen kann. Das Schützenfest ist die Gelegenheit sich wieder zu treffen, zu klönen und 
Spaß miteinander zu haben. So können Netzwerke weiterwachsen und neue Kontakte entstehen. Daher laden wir 
alle recht herzlich zu unserem Schützenfest vom 18.-20. Juni 2022 ein.

Diese Zeitung präsentiert sich erstmals in einer neuen Aufmachung. Wir hoffen, dass wir durch die Auflockerungen 
das Interesse an unserem Schützenwesen stärken oder gar wecken können. Im neuen Layout lässt sich die Lektüre 
hoffentlich angenehm lesen und trägt zur Freude aller bei.

Am 01.10.2022 soll dann der Bundesjungschützentag des Sauerländer Schützenbundes in Hüsten stattfinden. Erst-
mals wird dieses Ereignis genutzt, um einen neuen Bundesjungschützenkönig zu ermitteln. Wir freuen uns dann auf 
zahlreiche Gäste aus dem Sauerland, Kreis Soest, Kreis Olpe sowie dem Märkischen Kreis.

Herzlich bedanken wir uns an dieser Stelle beim Redaktionsteam um Klaus Monhoff, aber auch den zahlreichen 
Inserenten, die das Erscheinen dieser 47. Auflage des „Schüttenglöggers“ ermöglicht haben:

Wir wünschen allen viel Freude beim Lesen und freuen uns schon jetzt auf ein schönes und geselliges Schützenfest.

Daniel Meiworm 
Präses

Ulrich Neuhaus
Oberst
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Liebe Leser:innen,

endlich, so werden viele Schützenschwestern und 
 Schützenbrüder sagen, können wir unser Hochfest wieder 
feiern. Nach 2 sehr eingeschränkten Jahren, in dem wir 
kaum  zusammenkommen konnten, um uns zu treffen, klö-
nen und zu feiern, steuern wir in diesem Jahr wieder auf 
eine gewisse Normalität zu. Aber wird alles noch so sein, 
wie 2019, werden wir uns alle fragen?
Bestimmt nicht, wir müssen einige Veränderungen ak-
zeptieren und annehmen und daraus dann die Zukunft 
 gestalten.

Helfen Sie uns alle dabei mit und besuchen Sie unse-
re  Veranstaltungen, denn gerade die Pandemie hat uns 
 gezeigt, wie wichtig die Gemeinschaft ist.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch wieder recht 
herzlich bei unseren treuen, aber auch neuen Inserenten 
bedanken. Bitte berücksichtigen Sie deren Angebote auch 
bei Ihren Einkäufen. Denn lokal geht vor global.

Für das Redaktionsteam,
Klaus Monhoff

Vom Tisch der Redaktion
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Nachdem in den vergangenen zwei Jahren die Mit-
gliederversammlungen Corona bedingt immer wie-
der verschoben werden mussten, konnte in diesem 

Jahr 2022 erstmalig wieder die Mitgliederversammlung 
 unserer Schützenbruderschaft satzungsgemäß im Früh-
jahr  stattfinden.

Zahlreiche Schützenbrüder waren der Einladung des 
Vorstands gefolgt und fanden den Weg in die Hüstener 
Schützenhalle. Der Musikverein Hachen sorgte für die 
musikalische Unterhaltung und für etwas Schützenfest-At-
mosphäre. Oberst Ulrich Neuhaus begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und verlas nach dem Totengedenken 
seinen Jahresbericht. Schützenoberst Ulrich Neuhaus 
betont in seinem Jahresbericht: „Nichts von den techni-
schen Kommunikationsmöglichkeiten können persönliche 
Gespräche, bei denen man sich gegenübersitzt, ersetzen. 
Der sogenannte Dorffunk war vielfach in der Corona Pan-
demie stillgelegt.“ Was an der Theke oder bei einem Treff 
im Ort geregelt oder vereinbart werden konnte, fehlt leider 
komplett. „Leider sank ebenfalls die Bereitschaft zur Mitar-
beit bei den Arbeitseinsätzen bei den Mitgliedern des Ge-
samtvorstandes, aber wir hoffen auf eine positive Wende 
in 2022“, merkte Hauptmann Christian Völker an. 

Nach den Jahres- und Geschäftsberichten stimmten die 
Schützenbrüder einstimmig dafür, dass das Schützen-
fest vom 18. bis 20. Juni 2022 stattfinden soll. Ebenfalls 
standen einige Wahlen auf der Tagesordnung. Einstimmig 
gewählt wurden als neuer Adjutant Thomas Köhler, der 
Heiko Lammert ablöste, da dieser sich aus beruflichen 
Gründen nicht erneut zur Wahl stellte. Dirk Fischer und 
Carsten Fuchs wurden in Ihren Ämtern bestätigt. Bei einer 
spontanen Hutsammlung konnten über 700 EUR gesam-

melt werden. Diese wurden kurzerhand vom Vorstand der 
Schützenbruderschaft auf 1000 EUR aufgestockt. Diese 
Spende geht an Aktion Lichtblicke „Ukraine-Hilfe interna-
tional“. 

Unter dem Punkt Verschiedenes konnten Oberst Ulrich 
Neuhaus noch einige Themen zur Schützenhalle und 
Haus Hüsten ansprechen. „Die Hüstener Schützenhal-
le erweist sich immer mehr zur Multifunktionshalle. Das 
Eventteam des Konrad-Adenauer-Hauses aus Berlin lob-
te nach der Jubiläumsfeier des CDU-Parteiprogramms 
von Neheim-Hüsten, nicht nur die Infrastruktur der Halle, 
sondern auch das gesamte Erscheinungsbild und den 
Pflegezustand.“ So der Schützenoberst. Es wird jedoch 
auch bedauert, dass langjährige Mieter das Haus Hüsten 
verlassen haben. „Konstante Einnahmen gehen verloren. 
Die freiwerdenden Räume sollen jedoch als Chance zur 
Belebung des Vereinsleben genutzt werden. 

Das Konzept für das Haus Hüsten sieht vor, die einzelnen 
Räume als Treffpunkte für kleinere Gruppen für vereinsin-
terne Nutzung zur Verfügung zu stellen. Kleiner Raum im 
1.OG als Geschäftszimmer, größerer Raum 1. OG - Treff-
punkt für bis zu zwölf Personen; ehemalige Geschäfts-
zimmer für Versammlungen oder kleine Feiern bis 20 Per-
sonen. Zusätzlich wird zwischenzeitlich das seit langem 
geplante Schützenmuseum ausgestattet, aufgeräumt und 
eingerichtet, so dass dieses bis zum Schützenfest der 
 Öffentlichkeit präsentiert werden kann.

Mitgliederversammlung 2022
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Während die Jugendkompanie im Frühling und 
Sommer 2021 an keinen Schützenfesten teil-
nehmen konnte, wurden einige Veranstaltungen 

im kleineren Kreis durchgeführt. Während der Winterzeit 
stand das Vereinsleben weitestgehend still. Für 2022 er-
warten wir ein reguläres Schützenfestjahr. 

Gewohnt stark vertreten war die Jugendkompanie am 
Schützenfestsamstag 2021 sowohl während der Schüt-
zenmesse und Kranzniederlegung wie auch bei Köster 
an der Theke. Am Sonntag wurde im privaten Rahmen 
gefeiert. Besonders stolz sind wir auf unsere Fahnen-
schwenker die sich am digitalen Schützenfestprogramm 
beteiligt haben, sowie auf das von uns durchgeführte Be-
flaggen der Straßen.

Am 4. September 2021 fand wieder unsere Orientie-
rungsfahrt statt und führte uns durch das Grenzgebiet von 
Sauerland und Siegerland. Das Team um David Käuffer, 
Max Neuhaus, Nico Fleckes und Felix Willmes konnte 
mit einer souveränen Leistung die meisten Fragen rich-
tig beantworten, Verloren hat das Team Geisterfahrer mit 
Patrick Linke, Lars Schulte, Manuel Becker-Jostes und 
Oliver Schulte. 

Anschließend kehrten wir ins DJK Heim ein, dorthin wa-
ren auch die Ehrenmitglieder der Jugendkompanie ein-
geladen. Wir verbrachten einen schönen Abend beim 
Wettbewerb um den Wanderpokal des größten Naglers, 
im packenden Finale unterlag Julius Willmes gegen 
Björn Risse.

Nur zwei Wochen später heiratete unser Ehrenmitglied 
Christian Völker seine Doreen, selbstverständlich war 
eine Abordnung der Jungendkompanie zum gratulieren 
vor Ort und sorgte für die Erfrischung der Gäste vor der 
Kirche. 

Beim gut besuchten Kartoffelbraten der Schützenbruder-
schaft Mitte Oktober konnten wir einen schönen Nach-
mittag rund um die Schützenhalle verbringen. 

Am 30.10. fand die Generalversammlung der Schützen-
bruderschaft statt und auch das erste Hüstener Hopfen-
fest Anfang November war ein voller Erfolg, wir freuen 
uns schon auf die nächste Auflage dieser Veranstaltung. 
Eine Woche später hatten auch wir unsere General-
versammlung, die wie gewohnt in der Schützenstube 
stattgefunden hat. Erfreulicherweise konnten wir einige 
neue Mitglieder begrüßen. Es gab keine Veränderungen 
am Vorstand, alle zur Wahl stehenden wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Die ehemaligen Vorstandsmitglieder 
Niklas Wellie und Patrick Linke sind zu Ehrenmitgliedern 
ernannt worden. 

Die für den 4. Dezember geplante Adventsfeier und auch 
die Silvesterfete der Jugendkompanie mussten aufgrund 
des Infektionsgeschehens kurzfristig abgesagt werden. 
Am 5. März fand turnusgemäß die Generalversammlung 
der Schützenbruderschaft in der Schützenhalle statt.

Erst am 25. März konnte Kompanieführer Marco Rösner 
die Jungschützen wieder begrüßen. Im Gasthof Köster 
fand der erste Hüstener Jugendkompaniestammtisch 
statt, eine Veranstaltung die in Zukunft mehrmals im Jahr 
stattfinden soll, um in ungezwungener Runde Informatio-
nen austauschen zu können. 
Am nächsten Tag waren einige Jungschützen rund um 
die Schützenhalle fleißig und reinigten unter anderem 
den Vorplatz. 

Von März 2021 bis April 2022 traf sich der Vorstand der 
Jugendkompanie zu zehn Vorstandssitzungen. 
Schon hier wollen wir den am 1. Oktober in Hüsten statt-
findenden Bundesjungschützentag ankündigen, dort soll 
auch in einem Vogelschießen der neue Bundesjugend-
könig ermittelt werden.

Jahresbericht 
der Jugendkompanie 
von März 2021 bis März 2022



Das Vogelschießen vor 25 Jahren war eines der kürzes-
ten Gefechte der Hüstener Schützenbrunderschaft. Es 
dauerte nur neun Minuten, denn es waren gerade mal 

71 Schuß abgefeuert, da stand mit Wolfgang Nolte der neue 
König fest. 

Der 41-jährige Kaufmann und Bestattungsunternehmer, aus 
der Stolte-Ley nahm seine zwei Jahre jüngere Ehefrau Mari-
ta† zur Königin. Vorausgegangen war ein intensives Gefecht 
mit dem Fußballer Fanny Boguslawski. Das Paar löste Holger 
und Simone Tomaschewski im Amt ab. Mit 16 Hofstaat- 
paaren präsentierten sich die neuen Regenten am Nachmittag 
im Festzug.

Gleichzeitig feierte Wolfgang Nolte ein Jubiläum, denn vor 25 
Jahren holte er den Geck von der Stange.

Vor 25 Jahren

Silberkönig
Vogel und Geck purzelten schon nach 
wenigen Minuten

Wolfgang Nolte

Burkhard Majewski
Notar 
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Jörn Kohlmeyer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Kai Lehmenkühler
Rechtsanwalt
Fachanwalt für 
Versicherungsrecht

Daniel Busch
Rechtsanwalt

Drostenfeld 6-8 . 59759 Arnsberg-Hüsten . Telefon 02932/96440

E-Mail: kanzlei@rae-majewski.de         .        www.rae-majewski.de

NOTAR ‧ RECHTSANWÄLTE ‧ FACHANWÄLTE
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Hermann Vogt jr.

Nach nur 5 Minuten 
und mit dem  
27. Schuß holte 

Hermann Vogt jr. aus 
der Kampstr. 17 den 
Geck von der Stan-
ge. Sein Vater war 
exakt 15 Jahre zu-
vor Schützenkönig 
der Hüstener Bru-
derschaft. Zusammen 
mit den Jungschützen 
zeigte sich der 16jährige 
Schüler aus der 10. Klas-
se der Realschule Hüsten im 
Festzug.

Vor 25 Jahren

Silber-
Jugendkönig

Platz für Anzeige/n
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Z wei Wochen vor dem großen Schützenfest bewarben  
 sich beim Kinderschützenfest rund 25 Jungen und  
Mädchen um die Würde des Kinderkönigs und um die 

Nachfolge von Julia Hamberg und Mathias Monhoff. 

Auf den von Franz-Josef Monhoff gefertigten Mini-Vogel 
wurden knapp 100 Steinwürfe abgegeben. Dann stand nach 
20 Minuten mit René Erlmann von der Fritz-Reuter-Str. 3 der 
neue Nachwuchsregent fest. 

Der neunjährige Schüler, Sohn des Hüstener Königspaares 
von vor zwei Jahren Willi und Andrea Erlmann erkor sich 
die fünfjährige Jana Elsner von der Sperberhöhe 46 zur 
Mitregentin. Sie ist die jüngste Kinderschützenkönigin der 
Bruderschaft. Im übrigen konnten sich die vielen jungen 
Teilnehmer auf der Knax-Burg und bei zahlreichen Ge-
schicklichkeitsspielen unterhalten oder mit den Elektroautos 
 Runden drehen.

Jana 
mit 5 Jahren die 
jüngste Königin
Mit Rene Erlmann regiert sie 
Hüstens Kinder

Vor 25 Jahren

Platz für Anzeige/n

Heinrich-Lübke-Str. 26  · 59759 Arnsberg

Postfach 43 68 · 59737 Arnsberg
Tel. 0 29 32/5 40 25 · Fax 0 29 32/5 40 26
eMail:  info@willmes-partner.de

Sicherheitsingenieure

Betriebsmediziner

Umweltschutzbeauftragte

SiGeKo (Sicherheits- und  
Gesundheitsschutzkoordination 
auf Baustellen)

und Partner
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Vor 40 Jahren

König 
vor 
40 Jahren 

Hermann Vogt sen.

1982 war es Dachdeckermeister Hermann 
Vogt aus der Kampstr. 17, der nach 
einem kurzen Gefecht den Vogel aus 

dem Kasten schoss und sich somit zum neuen Schützenkö-
nig der Hüstener Bruderschaft lancierte. 

Als König wählte er seine Ehefrau Gabriele. Der außeror-
dentlich erfolgreiche Sportschütze des Sauerländer Schüt-
zenbundes, war somit wieder einmal sehr erfolgreich am 
Gewehr. Am Nachmittag säumte die Hüstener Bevölkerung 
die Straßen der alten Freiheit, um den neuen Regenten  
zuzujubeln. 



Jugend-König 
vor 40 Jahren 

Heiner Mester

Im 7. Jahr seit Bestehen der Jugendkompanie, konnte sich Heiner 
Mester, 1. Schriftführer der Jugendkompanie auf den Thron der 
Hüstener Jugendkompanie schwingen.

Nach einem kurzen Gefecht gegen eine Vielzahl von Mitbewerbern, 
gelang es dem Gründungsmitglied, die Königswürde zu  erringen. 
 Zusammen mit der Jugendkompanie, wurde am Montag kräftig 
 gefeiert. 

Vor 40 Jahren

Platz für Anzeige/n
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Vor 50 Jahren

„Julius der 
Freundliche“  
erweis sich auch
als treffsicherer 
Schützenbruder

1972

Das Zielwasser muß offenbar besonderer Art gewe-
sen sein, denn Hüstens Schützen machten gestern 
morgen beim Königschießen am Breloh kurzen 

Prozess: schon nach 26 Schuss fiel der Vogel. 

Begeisterte Schützen hievten Julius Probst in die Höhe. 
Er löst Heino Menge als König ab. Das Schützenwesen 
hat Tradition in der Familie Probst. Der Vater des 36jäh-
rigen Bäckermeisters war langjähriger Brudermeister der 
 Hüstener Schütz. 

„Julius der Freundliche“ – so könnte man den neuen 
Schützenkönig am besten charakterisieren: Julius Probst 
spielt auch bei den Karnevalisten der Freiheit eine füh-
rende Rolle. Auf den Namen der neuen Schützenkönigin 
brauchte das Schützenvolk, mehr als 1500 Menschen 
waren auf der Breloh-Wiese versammelt, nicht lange 
zu warten.  König Julius nahm sich seine Frau Inge zur 
 Mitregentin. 

So schnell wie der Königsvogel heruntergeschossen 
war, so schnell purzelte auch der Geck. Getroffen 
hatte Wolfgang Nolte (17), Schreinerlehrling. Nach 

bereits einer Stunde ging es schon mit Musik zur Festhalle 
zurück. 

Nach dem Festzug am Nachmittag wurden in der Fest-
halle die Jubilare von Präses Pfarrer Pantel und Oberst 
Beiler geehrt. 

Wolfgang  Nolte 
„putzte“ den Geck
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HALLENVERMIETUNG

Suchen Sie Räumlichkeiten für Geburtstag, 
Polterabend, Hochzeit oder andere Feiern ? 
Unsere moderne Schützenhalle und die  
Schützenstube sind dafür bestens geeignet. 
Von fünfzig bis achthundert Gästen sind  
unsere Räume variabel nutzbar.

Falls Sie Rückfragen haben sollten  
oder einen Raum anmieten möchten, wenden Sie 
sich bitte an: Dennis Elsner, Tel. 0152-21818764
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Marktstraße 8  -  59759 Arnsberg-Hüsten  -  Telefon: 02932/4321
mail@reisebuero-arnsberg.de   -   www.reisebuero-arnsberg.de

D E I M A N N
Entsorgung ● Recycling ● Container-Dienst

CONTAINER-DIENST

Wir bieten Ihnen Absetz- und
Abrollcontainer in den Ausführungen
1 – 40 m³ für den Einsatz im privaten
und gewerblichen Bereich an.

ENTSORGUNG

• Baustellenabfälle

• Bauschutt

• Garten- und Parkabfälle

• Glasabfälle (Flachglas/Spiegel)

• Holz und Metall

• PKW-Reifen mit/ohne Felge

• Haushaltsauflösungen

WERTSTOFFBRINGHOF

Annahme, Verwertung und Entsor-
gung aller im Haushalt, Garten, bei
Renovierung und Umbau anfallenden
Wertstoffe, wie z. B. Papier, Pappe,
Bauschutt, Holz, Metalle, Erde,
Steine, kompostierbare Abfälle usw.

Papier / Pappe / Karton (ohne
Anhaftungen), Eisenschrott / Metalle
und Waschmaschinen / Trockner / E-
Herde (keine Kühlgeräte) kostenfrei!

Öffnungszeiten

Montag - Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr

Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Deimann-Entsorgung GmbH & Co. KG
Wagenbergstr. 67
59759 Arnsberg-Hüsten
www.deimann-entsorgung.de

Telefon: 0 29 32 / 9 66 10
Mobil: 0170 / 412 88 04
Mail: info@deimann-entsorgung.de
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• Bauschutt

• Garten- und Parkabfälle

• Glasabfälle (Flachglas/Spiegel)

• Holz und Metall

• PKW-Reifen mit/ohne Felge

• Haushaltsauflösungen

WERTSTOFFBRINGHOF

Annahme, Verwertung und Entsor-
gung aller im Haushalt, Garten, bei
Renovierung und Umbau anfallenden
Wertstoffe, wie z. B. Papier, Pappe,
Bauschutt, Holz, Metalle, Erde,
Steine, kompostierbare Abfälle usw.

Papier / Pappe / Karton (ohne
Anhaftungen), Eisenschrott / Metalle
und Waschmaschinen / Trockner / E-
Herde (keine Kühlgeräte) kostenfrei!

Öffnungszeiten

Montag - Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr

Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Deimann-Entsorgung GmbH & Co. KG
Wagenbergstr. 67
59759 Arnsberg-Hüsten
www.deimann-entsorgung.de

Telefon: 0 29 32 / 9 66 10
Mobil: 0170 / 412 88 04
Mail: info@deimann-entsorgung.de



RECHTSANWALT EBBERT
Hüstener Markt 3

59759 Arnsberg-Hüsten
Tel. 0 29 32 - 5 31 19

Fax 0 29 32 - 5 30 39

www.Rechtsanwalt-Ebbert.de

Alles was Recht ist.
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Arnsberg · T. 02932 9614-0
kontakt@vogel-fahrzeugbau.de
www. vogel-fahrzeugbau.de

•  LKW-Aufbauten
•  Anhänger + Vermietung
•  Ladungssicherung
•  Ladebordwände 
•  Reparaturen + Service 

Wir wissen womit Sie ankommen.



Wir begrüßen unsere neuen 
Mitglieder
DEIMANN SANDER
GEBHARDT MIKOLAJCZAK
MATERN

Henrik Bruno

Linus Rudi

Fabio

  !tsefneztühcS med fua ßapS leiV

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 neggürB

 
 3 tkraM renetsüH

 grebsnrA 95795
 1614 23920 nofeleT

@ofni  .neggeurb   ed.mvl
/:sptth  .neggeurb/   ed.mvl
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ZERTIFIZIERTE 
GARTENERDE  

SCHOTTER / SPLITT

AUS BESTEM RECYCLING-MATERIAL

Wertstoffbringhof • Containerdienst • Entsorgungsfachbetrieb

günstig

abzugeben:
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Samstag, 18. Juni 2022

15:30 Uhr Antreten an der Schützenhalle zum Abholen des Königspaares
  Ständchen zu Ehren der Ehrenobersten im Petriweg
16:45 Uhr Abmarsch zur Teilnahme am Schützenhochamt
  über Freigericht - Alt Hüsten - Möthe - Hüstener Markt
17:30 Uhr Schützenhochamt in der St. Petri Kirche
Anschließend Großer Zapfenstreich mit Vogelpräsentation vor der St. Petri Kirche
19:45 Uhr Einzug von Königspaar und Hofstaat in die Schützenhalle
20:00 Uhr Begrüßung durch den Schützenoberst
21:00 Uhr Musik und Tanz mit der Partyband "The Offbeats"

Sonntag, 19. Juni 2022

10:30 Uhr Antreten auf dem Ludgeriplatz
  zum Abholen der Jubilare vom Gasthof Köster
11:00 Uhr Hüstener Schützenfrühschoppen mit Blasmusik in der Schützenhalle
11:15 Uhr Ehrungen der Jubilare
13:45 Uhr Antreten an der Schützenhalle zum Abholen von Königspaar, Hofstaat und Jugendkönig 
  aus dem Gesellenhaus - Marschweg: Hüstener Markt, Heinrich-Lübke-Straße
14:30 Uhr Großer Festzug ab dem REWE-Markt über Heinrich Lübke Straße, Drostenfeld, Röhrstraße, 
  Marktstraße, Hüstener Markt zur  Schützenhalle
15:45 Uhr Begrüßung durch den Schützenoberst und Ehrungen
18:00 Uhr Königstanz und Kindertanz
18:30 Uhr Musikalischer Thekenbummel
Anschließend Musik und Tanz mit der Partyband "The Offbeats"

Montag, 20. Juni 2022

09:30 Uhr Antreten an der Schützenhalle und Abmarsch zur Kranzniederlegung an der Gedächtniskapelle
  Anschließend Vogelschießen
  danach Rückmarsch zur Schützenhalle und Proklamation der neuen Könige
15:15 Uhr Abholen des neuen Königspaares und des Jugendkönigs vom Gasthof Köster
17:00 Uhr Antreten aller Fahnenabordnungen zum feierlichen Auszug der Fahnen
Anschließend Musik und Tanz

Fest
PROGRAMM



Wir gedenken unserer im Jahre 2021/22 
verstorbenen Schützenschwestern und  Schützenbrüder

Schützenbrüder Schützenschwestern

Brillen, 
Kontaktlinsen 

und Augenglas-
bestimmung

Freiheitsstraße 1
59759 Arnsberg

-Hüsten
gegenüber der 
St. Petrikirche

info@schlinkmann-optik.de
Tel. 02932/5104330
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Josef Austermann
August Burgard
Franz Cöppicus
Wolfgang Diehl
Albert Drawenau
Karl Feldmann
Franz-Josef Geck
Horst Hahne
Heinz-Jürgen Klauke
Herbert Mönig
Udo Müller 
Martin Rath
Franz-Josef Rindel
Alf Weidenbach
Horst Wilmes

Ursula Beckmann
Gabriele Blume
Annette Böhmer
Hannelore Brunert
Ingrid Burgard
Margret Dahlmann
Margret Dülberg
Irmgard Engel
Ingrid Franckowiak
Rita Haase
Charlotte Helmer
Annette Jürgens
Irene Kloke
Elisabeth Köster
Margot Kretzer
Marita Richter
Renate Spiegel
Luise Vogt
Doris Wille 
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Nachrufe
Ingrid Burgard  †
Am 28. Januar dieses Jahres verstarb im Alter von 85 Jahren  unsere 
 ehemalige Schützenkönigin Ingrid Burgard. In den Jahren 1962/1963 war 
sie zusammen mit Ihrem Mann Friedel (†) Königspaar unserer  Bruderschaft. 
Ingrid wäre dieses Jahr unsere Diamant-Königin gewesen. Ihr Mann  Friedel 
war viele Jahre im Vorstand der Bruderschaft tätig, und so war Ingrid mit 
der Bruderschaft auch immer eng verbunden. Wir werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Ursula Beckmann  †
Am 06. November 2021 verstarb unsere ehemalige Schützenkönigin  
Ursula Beckmann im Alter von 73 Jahren. Sie war im Jahr 2002/03 mit  
Ihrem Mann Ferdi (†), welcher viele Jahre im Vorstand der Schützenbru-
derschaft tätig war, Schützenkönigspaar unserer Bruderschaft. Ihr politi-
sches Engagement als stellvertretende Landrätin sowie auch ihr Einsatz 
für soziale Projekte machte sie über die Grenzen des Hochsauerlandes 
hinweg bekannt. Wir werden sie nicht vergessen. 

Ingrid Franckowiak  †
Am 17. Oktober 2021 ist unsere ehemalige Schützenkönigin Ingrid  
Franckowiak im Alter von 77 Jahren verstorben. In den Jahren 1977/78 
war sie zusammen mit Ihrem Ehemann Werner (†) Königspaar unserer 
Bruderschaft. Viele Jahre hat sie gerne an den jährlichen Königinnentreffen 
teilgenommen, und so ihre Verbundenheit mit der Schützenbruderschaft 
gezeigt. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 



Hallo Franz, ich denke auch im letzten Jahr hat 
Euch Corona wieder einen heftigen Strich durch 
das Vereinsleben gemacht. Kannst du mir kurz 

schildern, ob es überhaupt noch Treffen gab oder was ihr 
gemacht habt/unternommen habt?

mit dem Leiter der Schießsportgruppe Franz vom Hofe
Interview
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BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET

www.schuetzen-huesten.de

Franz v.H.: Im Oktober letzten Jahres haben wir den 
Versuch gestartet uns wieder regelmäßig zu treffen. Al-
lerdings haben wir dann ab Januar 2022 wegen der stei-
genden Inzidenzwerte wieder pausiert.

Redaktion: Aber lass uns nach vorne schauen. Was ist 
bei Euch in den nächsten Wochen und Monaten so ge-
plant, kannst du uns da einen kleinen Überblick geben?

Franz v.H.: Wir haben im Mai begonnen den Betrieb wie-
der aufzunehmen. Zunächst treffen wir uns in loser Folge 
etwa 2 mal im Monat, auch um zu sehen wie sich die 
Lage entwickelt. Wenn alles gut bleibt werden wir dann 
auch wieder zu wöchentlichen Treffen übergehen.

Redaktion: Was glaubst du, wird es im nächsten Jahr 
wieder ein Kompanieschießen geben oder überlegt ihr 
auch mal etwas ganz anderes zu machen, vielleicht ein 
Weihnachts-Schießen anlässlich der Adventsfeier mit 
ein paar schönen Preisen, vielleicht anstelle der sonsti-
gen Tombola?

Franz v.H.: Ein Kompanieschießen haben wir bisher 
nicht geplant. Ob sich die Weihnachtsfeier oder eine an-
dere Gelegenheit zu einem Schießen anbietet wäre eine 
Idee die wir gerne mit dem Vorstand der Bruderschaft 
diskutieren würden.

Franz, vielen Dank für Deine Zeit und wir drücken Euch 
die Daumen, dass auch für Euch schnellstmöglich wie-
der ein normaler Betrieb einzieht.



75. Geburtstag Klaus Luig
Wir gratulieren unserem Schützenbruder Klaus, der am  
29. April dieses Jahres seinen 75. Geburtstag im Kreise sei-
ner Familie feierte. 

Klaus ist seit 1978 Mitglied der Bruderschaft und war seit 
1981 - bis zu seinem Eintritt in den Ehrenvorstand 2019, im 
Gesamtvorstand tätig. Viele Jahre sorgte er in guter Zusam-
menarbeit mit unserem Getränkelieferanten Andreas Vogt für 
die Getränkeversorgung, insbesondere auf unseren Schüt-
zenfesten und erstellte hierfür die Abrechnungen. Aber auch 
auf allen anderen Veranstaltungen der Bruderschaft sowie 
bei den Vermietungen war er für die Getränkeversorgung und 
Abrechnung der Veranstaltung zuständig und hat dies immer 
mit höchster Korrektheit ausgeführt. Für seine  Verdienste im 
Schützenwesen erhielt er im Jahre 2014 vom Sauerländer 
Schützenbund den Orden für hervorragende Verdienste. 
 Lieber Klaus – das Schüttenglöger-Team wünscht Dir alles 
Gute und Gesundheit für die Zukunft. 

Wir gratulieren
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Ich zeige an, dass ich meinen Amtssitz als Notarin

 ab dem 01.07.2020
von Arnsberg-Neheim, Engelbertstr. 7 

nach Arnsberg-Hüsten, Kettelerstr. 7 

verlege.

Stefanie Berbig 
Rechtsanwältin und Notarin

Ab dem 01.07.2020 üben wir unsere berufliche 
Tätigkeit gemeinsam aus.

Franz Teuber
Rechtsanwalt

Notar a. D.
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Jessica Janssen
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht

Henning Muth Thomas Teuber
Rechtsanwalt

Stefanie Berbig
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für 

Miet- und WEG-Recht

Franz Teuber und Kollegen GbR
Kettelerstraße 7 ∙ 59759 Arnsberg ∙ Telefon 0 29 32 / 90 29 0 ∙ Telefax 0 29 32 / 90 29 29

e-Mail: kanzlei-arnsberg@ra-teuber.de ∙ www.ra-teuber.de

Ich zeige an, dass ich meinen Amtssitz als Notarin

 ab dem 01.07.2020
von Arnsberg-Neheim, Engelbertstr. 7 

nach Arnsberg-Hüsten, Kettelerstr. 7 

verlege.

Stefanie Berbig 
Rechtsanwältin und Notarin

Ab dem 01.07.2020 üben wir unsere berufliche 
Tätigkeit gemeinsam aus.

Franz Teuber
Rechtsanwalt

Notar a. D.
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Jessica Janssen
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht

Henning Muth Thomas Teuber
Rechtsanwalt

Stefanie Berbig
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für 

Miet- und WEG-Recht

Franz Teuber und Kollegen GbR
Kettelerstraße 7 ∙ 59759 Arnsberg ∙ Telefon 0 29 32 / 90 29 0 ∙ Telefax 0 29 32 / 90 29 29

e-Mail: kanzlei-arnsberg@ra-teuber.de ∙ www.ra-teuber.de

Jessica Janssen
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht

Henning Muth
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Stefanie Berbig
Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und WEG-Recht

Thomas Teuber
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Franz Teuber
Rechtsanwalt

Notar a. D.
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht



• Ausführung modernster Malertechniken
• Fußbodenverlegungen
• Fassadenbeschichtungen
Röhrstr. 11-13 • 59759 Arnsberg/Hüsten      Tel. 02932/31275 • www.malerwiese.de

• Vollwärmeschutz
• Gerüstbau
• Hubarbeitsbühnenverleih

Planung Entwurf Ausführungl l
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www.nolte-bestattungen.de 

Arnsberg-Hüsten: stolte Ley 6

Tel. 02932 / 31 433

 

Wir nehmen 
uns Zeit, 
Wenn ihre 
Zeit kommt.
nolte Bestattungen.



ý Vollwärmeschutz WDV-Systeme
ý Innen- und Aussenputzsysteme
ý Stuckarbeiten
ý Fassadenanstriche und -gestaltung
ý Trockenbau
ý Altbausanierung
ý Sanierputze
ý Innendämmung
ý Bauwerksabdichtung
ý Reparaturarbeiten an Häusern
ý Zertifizierte Schimmelsanierung

� Grüterstraße 25
  59759 Arnsberg
� 029 32 / 63 98 19
� 0151 / 11 66 40 25
� info@heitschoetter-stuck.de

www.heitschoetter-stuck.de

Meister- und Fachbetrieb für:

� Vollwärmeschutz WDV-Systeme
� Innen- und Aussenputzsysteme
� Stuckarbeiten
� Fassadenanstriche und -gestaltung
� Trockenbau
� Altbausanierung
� Sanierputze
� Innendämmung
� Bauwerksabdichtung
� Reparaturarbeiten an Häusern
� Zertifi zierte Schimmelsanierung

�               Grüterstraße 25 | 59759 Arnsberg
�      029 32 / 63 98 19
�           0151 / 11 66 40 25
�         info@heitschoetter-stuck.de

www.heitschoetter-stuck.de

Meister- und Fachbetrieb für:
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HALLENVERMIETUNG

Suchen Sie Räumlichkeiten für Geburtstag, Polterabend, Hochzeit oder andere Feiern ? 
Unsere moderne Schützenhalle und die Schützenstube sind dafür bestens geeignet. Von fünfzig bis achthundert 
Gästen sind unsere Räume variabel nutzbar.

Falls Sie Rückfragen haben sollten oder einen Raum anmieten möchten, wenden Sie sich bitte an: 
Dennis Elsner, Tel. 0152-21818764

Für Ihr Auto tun wir alles.

Schmucker und Lemli GmbH
Cäcilienstr. 1, 59759 Arnsberg
0 29 32 / 96 15-0, schmucker.lemli.gmbh@t-online.de

ab € 49,99 € 19,99

Klima-Check
Zzgl. Teile und Zubehör. 
Wir sorgen für saubere 
Abkühlung und einwandfreie 
Funktion.

Ölwechsel
Für Pkw, zzgl. bei uns 
gekauftem Öl / Ölfi lter.

Inspektion
Zzgl. Teile und Zubehör.

ab € 24,95

Besuchen Sie uns 

jetzt auch auf unserer 

Facebook-Seite!



24 Dei Schüttenglögers

Eintrittsjahr 1960
60 Jahre Mitglied

Günter Gerlach – Karl-Josef Niggetiet

Eintrittsjahr 1970
50 Jahre Mitglied 

Franz-Georg Brüggemann – Rüdiger Doering
Winfried Dröge – Rolf Mißfelder – Ulrich Prange

Martin Reinecke – Peter Reinsch
Hans-Helmut Schulte – Werner Zeiffer

Eintrittsjahr 1980
40 Jahre Mitglied

Rainer Arndt – Ulrich Berens – Josef Fredebeil 
Bertin Heitschötter – Stefan Köhler 
Udo Kottenkamp – Thomas Lenze
Gerhard Linke – Meinolf Reuther

Werner Saure – Franz Teuber – Harry Villmann Hermann 
jun. Vogt – Josef Walczak

Eintrittsjahr 1995
25 Jahre Mitglied

Reinhold Alkert – Hermann Hennecke
Andreas Teriet – Heinrich Tillmann 

Horst Wieneke 

Eintrittsjahr 1961
60 Jahre Mitglied

Horst-Walter Käuffer – Franz-Josef Siering
Wilfried Friemauth – Günther Geue

Friedhelm Lübke 

Eintrittsjahr 1971
50 Jahre Mitglied

Hubertus Gössling – Georg Köhler 
Friedhelm Köster – Reinhard Niklas 

Wolfgang Nolte – Reinhard Sandermann 
Reinhold Steinbach – Rudolf Tillmann
 Karl-Heinz Twente – Dieter Vogelmann

 Martin Walczak

Eintrittsjahr 1981 
40 Jahre Mitglied

Reiner Becker – Norbert Drees 
Rainer Düllberg – Dieter Erlmann

Joachim Fricke – Christoph Gossler
Jochen Hageleit – Michael Hansch
Werner Knaup – Johannes Linke

Gerhard Monhoff – Achim Quadflieg
Markus Sander – Frank Sander

Christian Teigeler – Ludwig Daniel Vogt
Andre Walczak

Eintrittsjahr 1996
25 Jahre Mitglied

Dirk Arndt – Maximo Böhmer
Fritz Brunsmeier – Josef Del Mastro

Dirk Fischer – Thomas Käuffer 
Matthias Klauke – Rainer Kräbs – Stefan Nolte 

Michael Peters – Stefan Port 
Franz-Josef Scheckel – Werner Schlepphorst

Marco Wieneke 

Jubilar-Ehrungen 
aus den Vorjahren werden dieses Jahr nachgeholt:

Unser Schützen-Urgestein Julius 
– seit nunmehr 70 Jahren ist er 
Mitglied unserer Bruderschaft. Zu 

dieser seltenen Jubilars Ehrung gratuliert das 
Schüttenglöger-Team recht herzlich. Zudem ist 

Julius seit 65 Jahren Mitglied unseres Vorstands – jetzt im 
Ehrenvorstand. Von Ruhestand ist bei Julius aber nichts 
zu merken. Gerne nimmt er noch an den Aktivitäten und 
Veranstaltungen der Schützenbruderschaft teil und inter-
essiert sich immer noch sehr für das aktuelle Vereinsle-
ben. Auch heute können wir immer noch mit seiner Hilfe 
rechnen, wenn z. B. die Halle für Handwerker oder Ver-

70 Jahre Mitglied 
65 Jahre Vorstand 

mietungen geöffnet werden muss, wenn dem Hallenwart 
dies aus beruflichen Gründen nicht möglich ist. Auch bei 
der Neugestaltung des Schützenmuseums ist er immer 
ansprechbar. Lieber Julius – Deine Einsatzbereitschaft 
und das was Du für die Schützenbruderschaft geleistet 
hast, ist beeindruckend und kann uns allen nur als Vorbild 
dienen. Wir alle sagen Dir hiermit ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ und wünschen Dir weiterhin gute Gesundheit. 
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Unsere Jubilare 2022
Eintrittsjahr 1952

70 JAHRE MITGLIED 

Eintrittsjahr 1972
50 JAHRE MITGLIED 

Eintrittsjahr 1982
40 JAHRE MITGLIED 

Eintrittsjahr 1997
25 JAHRE MITGLIED 

Julius Probst – Franz-Josef Prange – Heinrich Tillmann

Eintrittsjahr 1962
60 JAHRE MITGLIED 

Günter Menke – Wilfried Neuhaus – Winfried vom Hofe 

Heinz Dohle – Willi Gössling – Paul Gössling – Meinolf Hahne
Hans-Martin Müller – Winfried Nienhaber – Raimund Schran – Reinhard Strocka 

Norbert Albersmeier – Meinolf Baecker – Franz-Josef Bergmann – Martin Böhmer
Stefan Eckhardt – Walter Elsner – Christian Heitschötter – Michael Hücker – Franz-Josef Jansen 

Friedrich Liesenhof – Eberhard Michel – Peter Monhoff – Werner Prange – Elmar Rosenkranz
Walter Rump – Andreas Schaefers – Martin Sturzenhecker – Markus Vormweg

Stephan Becker – Ingo Beckschäfer – Rene Erlmann – Tobias Köster – Christian Nolte
Thomas Nolte – Jochen Rosenbaum – Dirk Voß – Jens Wieneke 

Alle Jubilare werden am Sonntag zu einem kleinen Empfang in den Gasthof Köster geladen und 

 anschließend zum Frühschoppen und Jubilar-Ehrung mit dem Festzug in die Schützenhalle abgeholt
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Vor 160 Jahren wurde am Hüstener Markt eine der 
schönsten romanischen Kirchen des Sauerlandes 
abgebrochen. Der einzige Grund, warum dieses 

altehrwürdige Gebäude der neugotischen Hal-
lenkirche weichen musste: Sie war für die 
wachsende Industriegemeinde viel zu 
klein geworden. Von den Kindern 
konnten sonntags nur noch die äl-
teren Jahrgänge zum Gottesdienst 
eingelassen werden und obwohl 
für die Pfarrangehörigen mehre 
Bühnen eingebaut worden waren, 
mussten beim Gottesdienst regel-
mäßig einhundertfünfzig Personen 
vor der Tür stehen.

Es lohnt sich, einen Blick auf die-
ses Gotteshaus zu werfen, in dem 
fast sieben hundert Jahre lang 
neben den Bewohnern der alten 
Freiheit auch noch die Wennig-
loher, Holzener, Moosfelder, Bruchhauser, Müscheder, 
Niedereimer und Herdringer (diese alle bis auf die we-
nigen Festtage, an denen der Hüstener Pfarrer in ihrer 
Dorfkapelle Messe las) gebetet haben. Obwohl es keine 
Fotografie dieses Kirchleins gibt, ist die Beschreibung 
in der Kunst-Literatur des vorigen Jahrhunderts ausrei-
chend, so dass wir das Gebäude rekonstruieren können.

Die romanische Kirche
Hervorragend eindrucksvoll steht heute noch der Turm 
am alten Markt. Damit ist die Dorfkirche eingeordnet 
in die Reihe der romanischen Einturmfassaden, die im 
Mittelalter etwa um die gleiche Zeit erbaut wurden und 
die für Westfalen so typisch sind. Dazu gehören z. B. 
der Paderborner Dom, die Patroklikirche in Soest oder 

auch die Pfarrkirche in Osttönnen. Die Innenwände des 
monumentalen Turms, der möglicherweise auch Vertei-
digungszwecken gedient hat, waren durch Wandnischen 

gegliedert. Im Laufe der Jahrhunderte wurde er 
verändert, z. B. 1668 um ein Geschoß er-

höht. Der Glockenstuhl befand sich vor-
her in der Höhe der heutigen Uhr. Da-
mals erhielt der Turm auch die spitze 
Haube.

Die dicken Kirchenwände waren nur 
durch kleine Fenster unterbrochen, so 
dass auch bei hellem Sonnenschein 
der Raum in dämmrigem Halbdunkel 
lag.

Man betrat die Kirche, nachdem man 
das umliegende Gräberfeld durch-
schritten hatte, durch die „Däuen-
düäre“, Totentüre, vor der die Toten 
eingesegnet wurden. Es war ein Stu-

fenportal, eine hervorragende Künstlerarbeit, weshalb 
sie auch von Prof. Lübke in seinem Buch „Die mittelal-
terliche Kunst in Westfalen“, erschienen in Leipzig 1853, 
im Bild vorgestellt wurde. Über der Tür wächst, das Tym-
panon ganz auffüllend, in phantasievollen Formen ein 
Lebensbaum in Stein aus einem mit Rauten oder Wür-
feln ziselierten Steinbalken hervor. Bei aller Lebendigkeit 
verzichtet der Künstler auf die Naturnähe und verweist 
so auf mythische Bedeutung des „Baum des Lebens“.

Aus vergangenen Tagen
Eine neue Kirche für die alte Pfarrei
Vor 160 Jahren wurde dir romanische Petrikirche abgebrochen

Grundriss 
der alten Kirche

Nordportal der alten Kirche
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Am 14. Januar dieses Jahres 
traf sich der Vorstand und  
 der Ehrenvorstand mit Pfar-

rer Daniel Meiworm, um eine Be-
gehung des Kirchturms unserer 
St.Petri Kirsche durchzuführen Die 
Idee hierfür entwickelte sich schon 
auf unserem Schützenfest 2021, 
als wir Samstag abends nach der 
Schützenmesse noch gemütlich mit 
Daniel Meiworm im Gasthof Köster 
zusammensaßen. 

Kirchturm
BEGEHUNG 
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Nach der gemeinsamen Abend-
messe ging es dann mit Daniel 
Meiworm in den Kirchturm. Der 
eine oder andere staunte nicht 
schlecht, da es für sie das erste 
Mal war, den Kirchturm zu be-
sichtigen. So ging es als erstes 
über die Orgelbühne in den Fah-
nenraum. Hier werden seit vielen 
Jahren alte ausgediente, aber 
auch aktuelle Fahnen der Hüste-
ner Vereine aufbewahrt. So kam 
auch u.a. die alte Jungfrauen-
fahne der Schützenbruderschaft 
wieder zum Vorschein, welche 
nun im Haus Hüsten, unserem 
neu gestalteten Schützenmuse-
um ausgestellt wird. Auch das 
zwar alte, aber intakte und ge-
pflegte Gebälk sowie das Uhr-
werk im Innern des Turms beein-
druckte uns sehr. 

Nachdem wir bis zu den Glo-
cken hochgestiegen und diese 
besichtigt hatten, ging es in die 
Sakristei. Hier zeigte uns Pfar-
rer Daniel Meiworm die zahlrei-
chen verschiedenen geistlichen 
Gewänder. Mit dabei war auch 
das rote Gewand, welches der 
Geistliche zum Schützenhoch-
amt trägt. Dieses Gewand wurde 
1995, zum damals 550-jährigen 
Bestehen der Schützenbruder-
schaft, der Pfarrei St. Petri gestif-
tet, und hatte damals den stolzen 
Wert von 4.000 DM. 

Nach der sehr interessanten Be-
sichtigung fuhren wir gemeinsam 
zum gemütlichen Ausklang zum 
Gasthof Körner in Bruchhausen.  
(Unter Berücksichtigung er da-
mals geltenden Corona-Verord-
nung). Bei guten Speisen und 
ein paar kühlen Getränken, wur-
den noch einige Geschichten 
aus vergangenen Zeiten erzählt 
und es waren sich alle einig, 
dass dies ein sehr gelungener 
Abend war. Alle Anwesenden 
waren zuversichtlich, und freuten 
sich auf die Ausrichtung unseres 
Schützenfestes in diesem Jahr. 
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HALLENVERMIETUNG

Suchen Sie Räumlichkeiten für Geburtstag, 
Polterabend, Hochzeit oder andere Feiern ? 
Unsere moderne Schützenhalle und die  
Schützenstube sind dafür bestens geeignet. 
Von fünfzig bis achthundert Gästen sind  
unsere Räume variabel nutzbar.

Falls Sie Rückfragen haben sollten  
oder einen Raum anmieten möchten, wenden Sie 
sich bitte an: Dennis Elsner, Tel. 0152-21818764
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Vom 05.-07. Juni 2021 war unser Schützenfest ge-
plant. Leider haben es die damaligen Corona-Auf-
lagen noch nicht möglich gemacht, ein normales 

Schützenfest zu  feiern. 

Die Jungschützen hatten durch das Aufstellen der 
Schützenfahnen in der Stadt aber schon so etwas wie 
Schützenfest-Stimmung aufkommen lassen. Die unter 
den damaligen Corona-Auflagen möglichen Schützen-
fest-Aktivitäten wurden dann so weit wie möglich umge-
setzt. Am Samstag wurden Simone Esser (Königin vor 
25 Jahren mit Holger Tomaschewski) Herbert Kordes 
(König vor 40 Jahren mit Ehefrau Gertrud†) und un-
sere Diamant-Königin Rosel Henke (Königin 1961 mit 

Paul Kämpfer †) vom Königspaar Jana Rickenbrock und  
Daniel Dembinski in Begleitung von Königsöffizier  
Thomas Weber und Adjutant Heiko Lammert zuhause 
besucht. Das am Samstag geplante Outdoor-Schützen-
hochamt musste leider wetterbedingt kurzfristig abge-
sagt werden. So trafen wir uns um 17.30h wie gewohnt 
zum Schützenhochamt in der St.-Petri-Kirche. Anschlie-
ßend wurde zusammen mit Pfarrer Daniel Meiworm ein 
Kranz an der Krieger-Gedächtniskapelle zum Gedenken 
an die Gefallenen der Weltkriege niedergelegt. Zum ge-
mütlichen Abschluss trafen wir uns gemeinsam im Gast-
hof Köster, wo wir noch viele schöne Stunden verbringen 
konnten, und so zumindest ansatzweise ein Schützen-
fest-Gefühl aufkommen ließ. 

Schützenfest 2021
Wieder ein eingeschränktes Schützenfest durch Corona
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NRW-Gesundhei tsmin is ter 
Karl-Josef Laumann hat dem 
Klinikum Hochsauerland am 

07.11.2019 einen Förderbescheid 
über rund 28,2 Millionen Euro über-
reicht. Das Klinikum Hochsauerland 
wird davon ein Notfall- und Intensiv-
zentrum am Standort Karolinen-Hos-
pital Hüsten errichten, das speziell 
auf die Versorgung von Notfall-Pati-
entinnen und Patienten zugeschnit-
ten ist. Das Klinikum Hochsauerland 
wird insgesamt rund 88 Millionen 
Euro investieren – davon 62,5 Mio. 
Euro reine Baukosten.

Die Erweiterung des Karolinen-Hos-
pitals sichert nicht nur langfristig 
eine hochwertige und umfassende 
Gesundheitsversorgung in Arnsberg 
und der Region, sondern ermög-
licht auch den Ausbau des Karoli-
nen-Hospitals zum modernsten Not-
fallstandort im weiten Umfeld. Die 
Förderung des Landes ist somit auch 

ein klares Bekenntnis zum Standort 
Karolinen-Hospital. Der Baustart ist 
Ende 2019 erfolgt. Die Fertigstellung 
des Erweiterungsbaus hinter dem 
bestehenden Krankenhausgebäu-
de des Karolinen-Hospitals mit ca. 
11.000 Quadratmeter Nutzfläche ist 
für Ende 2022, die Inbetriebnahme 
des neuen Notfall- und Intensivzen-
trums für Mitte des Jahres 2023 ge-
plant. 

Dann stehen am Klinikum Hochsau-
erland, Standort Karolinen-Hospital, 
insgesamt 465 Betten (bisher 255 
Betten), eine große zentrale Notauf-
nahme, Hubschrauberlandeplatz, 
ein großer zentraler OP-Bereich 
mit 9 Sälen, eine große interdiszip-
linäre Intensivstation mit 50 Betten, 
modernste Notfall-Bildgebung und 
vieles mehr zur Verfügung. Im neu-
en Notfall- und Intensivzentrum wer-
den künftig 13 notfallversorgende 
Fachabteilungen und Einrichtungen 

der drei Arnsberger Krankenhäuser 
des Klinikums Hochsauerland ent-
sprechend den Strukturvorgaben 
des Gemeinsamen Bundesaus-
schuss (G-BA) zur umfassenden 
Notfallversorgung an einem Standort 
zusammengefasst. 

Im Beisein von NRW Gesundheits-
minister Karl-Josef Laumann (3.v.li.) 
und weiteren Ehrengästen feierte 
das Klinikum Hochsauerland GmbH 
das Richtfest für den Neubau. Ein 
weiterer Meilenstein im Zukunftsplan 
des Klinikums Hochsauerland ist 
erreicht: Mit dem traditionellen Auf-
ziehen der Richtkrone ist am Frei-
tag, den 08. Oktober 2021, im Bei-
sein von NRW Gesundheitsminister 
Karl-Josef Laumann, Beschäftigten, 
Baupartnern sowie geladenen Gäs-
ten aus Politik und Wirtschaft das 
Richtfest und damit die Fertigstellung 
des Rohbaus des neuen Notfall- und 
 Intensivzentrums gefeiert worden.

Neubau
des Klinikums Hochsauerland in  Hüsten zur Sicherung der stationären 
 Kranken- und  Notfallversorgung für die Region
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In unserem Haus Hüsten hat sich wieder 
einiges getan. Durch den Auszug unse-
rer langjährigen Mieter aus der Pfarrei 

St. Petri wurden im Obergeschoss zwei 
Räume frei. Diese werden jetzt von der 
Bruderschaft genutzt als Sitzungsraum 
oder als Raum für Treffen nach Arbeits-
einsätzen, Treffen der Schützenfrauen  
oder Ehrenvorstand (o.ä.) für bis zu  
12 Personen. Der Raum ist soweit vor-
bereitet, das neben kühlen Getränken, 
auch mal gemütlich ein Kaffee getrunken 
werden kann. Der zweite Raum dient 
jetzt als Geschäftszimmer und ist eben-
falls bereits komplett eingerichtet. 

Mit Freude können wir berichten, dass 
die Arbeiten im Museum abgeschlossen 
sind, und wir können wohl mit Stolz und 
Recht behaupten, dass die Museums-
räume ein wirkliches Highlight gewor-
den sind. Alle vorhandenen Sehens-
würdigkeiten wurden gesichtet und neu 
zur Präsentation im Museum vorberei-
tet und aufgestellt. Die Schützenbrüder 
Andreas Hoffmann, Micha Beuing, Mi-
chael Dembinski, Michael Stiefermann 
haben unter der Leitung von Thomas 
Weber in diesem Jahr viele Arbeitsstun-
den investiert, und ein kleines „Schatz-
kistchen“ hervorgezaubert. 

Alle dies wäre jedoch nicht möglich 
gewesen – und das soll hier an dieser 
Stelle besonders erwähnt sein – ohne 
die Vorarbeit unserer Schützenbrüder, 
die schon vor vielen Jahren zahllose Ar-
beitsstunden investiert haben, und mit 
viel Herzblut und Wissen alte Dokumen-
te, Orden, Mitgliederbücher, Bilder für 
das Museum zusammengetragen ha-
ben, welche die mittlerweile 587 jährige 
Geschichte der Schützenbruderschaft 
Hüsten lebendig werden lässt. Insbe-
sondere sei hier unser Ehrenoberst Pe-
ter Reinhold erwähnt, ohne den es das 
Museum wohl gar nicht geben würde, 
da er zahllose Dokumente aufgearbei-
tet und in hochdeutsche Schrift über-
setzt hat. Bereits im Mai 1985, nach 
der ersten Instandsetzung vom Haus 
Hüsten, wurde eine museale Gedächt-
nisstätte eingerichtet, und damals von 
Pfarrer Wilhelm Henkenmeier (†) ein-
geweiht. Aber auch unser verstorbener 
Ehrenhauptmann Helmut Schulte und 
weitere Schützenbrüder vom Ehrenvor-
stand, sowie auch der Heimatforscher 
Werner Saure haben mit Ihrem Wissen 
und Einsatz sehr zum Gelingen dieser 
Brauchtumsstätte beigetragen. Das wir 
unser Museum, mit dem sehr schönen 
Standesamt im Erdgeschoss im neuen 

NEUES RAUMKONZEPT IM HAUS HÜSTEN 
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renovierten Ambiente präsentieren 
können, ist natürlich auch den Schüt-
zenbrüdern Willi Tillmann, Franz-Jo-
sef Monhoff (†) und Theo Lutter (†) 
zu verdanken, die in langjährigen 
Arbeitseinsätzen das Haus Hüsten 
fachmännisch und liebevoll reno-
viert und restauriert haben. An dieser 
Stelle wollen wir allen Schützenbrü-
dern für Ihren Einsatz noch mal un-
ser Respekt und unsere Dankbarkeit 
ausdrücken. Ein Besuch im Haus 
Hüsten lohnt sich für alle, die sich für 
die Geschichte der Bruderschaft, der 
Pfarrei St. Petri und der Entwicklung 
von Hüsten interessiert. 

Viele hundert Seiten gesammelter 
Presseberichte aus vergangen Zei-
ten sind ein schöner Spiegel der Ent-
wicklung unseres Ortsteils. Natürlich 

sind auch weitere besondere Expo-
nate im Museum zu bestaunen. Auch 
die zahlreichen Bilder und Zeichnun-
gen aus vergangenen Zeiten sowie 
Fotos von ehemaligen Vorständen 
So ist beispielsweise ein sog. „Schüt-
tenkasten“ zu sehen. Dies ist eine 
alte hölzerne Truhe, mit Deckel und 
Schloss, in der in früheren Zeiten 
wichtige Dokumente, Geld aber auch 
die Königskette seitens des Vorstan-
des aufbewahrt wurde. 
Die alte Hüstener Jungfrauenfahne 
wurde jetzt aus dem Fahnenraum 
im Kirchturm der St.-Petri-Kirche 
genommen, und wird im Museum 
ausgestellt. Bereits aus einer In-
ventarliste von 1860 geht hervor, 
dass Die Bruderschaft im Besitz 
von 6 „Katzenköpfen“ (Böllern) war. 
Heute ist noch einer hiervon vor-

handen, und ebenfalls im Museum 
zu sehen. Ein „Katzenkopf“ ist der 
Vorläufer der Böllerkanone. Er wur-
de bis vor dem 2. Weltkrieg benutzt 
zum  Salut-Schießen. Die große obe-
re Öffnung füllte man mit Schwarz-
pulver, darauf kamen vorsichtig satt 
gedrücktes Sägemehl und Papier. 
Auch das Zündloch wurde mit Pulver 
gefüllt. Weiter brauchte man einen 
gusseisernen Topf voller Holzkoh-
lenglut (Gluthafen) und eine Zünd-
stange. (Eichenholz und Stahl mit 
gekrümmter Spitze) Der Schütze er-
hitzte die Spitze der Zündstange in 
dem Gluthafen und hielt dann beim 
Kommando den glühenden Haken 
an das Zündloch des Katzenkopf-
es, aus dem dann weithin hörbar ein 
Knall krachend losging. Ausgelegt in 
eine Vitrine sind Königsorden, wo-



bei der älteste aus dem beginnenden 18. Jahrhun-
dert stammt. Weitere Orden und Schießplaketten 
erinnern an Kreis- und Bundesschützenfeste aus  
Hüsten und dem näheren Umkreis.

Sehr wertvolle Ausstellungsstücke sind die von der 
Schützenbruderschaft bereits ab Ender des 16. 
Jahrhunderts geführten Mitglieder – und Protokoll-
bücher. Hier wurde zum einen die Bevöllkerungs-
geschichte Hüstens sowie u.a. damalige Schützen-
festabläufe und Bräuche, Satzungsänderungen und 
Wahlergebnisse dokumentiert. Ebenfalls im Besitz 
der Bruderschaft ist eine historische Königskette, 
genannt „Der Schützenvogel“. Aufgebaut ist diese 
auf einer großen silbernen Brustplatte mit der In-
schrift: Franz Egon Reichs Freiherr von Fürsten-
berg, geb. 1789 den 23. August zum König der 
Schützengesellschaft in Hüsten den 20ten Juni 
1791. An der Platte ist eine silberne Halskette, ein 
silberner Kranz sowie ein silbernes Wappen vom 
Hause Brockhausen befestigt. Weitere Merkmale 
sind ein silberner Vogel, ein silbernes Marienbild-
chen auf der Rückseite -gezeichnet „M.M. 1660“ 
und ein silbernes kleines Brustbildchen auf der 
Schau und Rückseite mit erhabenen Kopfbildern 
ohne weitere Bezeichnung. Ein silbernes Quadrat-
stück mit der Inschrift „Ferdinand Fischer Schüt-
zenkönig zu Hüsten“ ist ebenfalls auf der Rücksei-
te. Die ältesten Königsorden stammen aus dem  
16. und 17. Jahrhundert. Der wohl älteste Or-
den – eine sogenannte „Straßburger Klippe“ (Not-
geld) stammt aus dem Jahr 1592. Von der alten 
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Vogelstange am Breloh wird eine 
Bleischatulle ausgestellt, welche 
am 22. August 1931 in das Funda-
ment der Vogelstange eingegossen 
wurde. 1986 musste die Vogelstan-
ge der Autobahn weichen. Die dann 
gefundene Schatulle mit den darin 
vorhandenen Dokumenten hat Pe-
ter Reinhold in mühevoller Arbeit 
wieder lesbar aufgearbeitet. Inhalt 
war u.a. ein beschriftetes Gewebe 
von 159 cm Länge und 23 cm Brei-

te – die Urkunde. Sie gibt Zeugnis 
davon, dass am 22. August 1931, 
als Generalfeldmarschall Paul von 
Hindenburg Reichspräsident, Dr. 
Heinrich Brünning Reichskanzler, 
Dr. Gunst Bürgermeister, Mester 
Gemeindevorsteher, Ehrendomherr  
Dr. Theodor Meckel, Pfarrer Johannes 
Hayn und Joh. Kornrumpf Vikar, Joh. 
Ruhrmann Krankenhausvikar waren, 
die Schützenstange errichtet wurde. 
Sie berichtet auch von der großen 

wirtschaftlichen Not, in der die Ge-
meinde Hüsten 436 Arbeitslose zähl-
te und die Hüstener Industrie schwer 
zu ringen hatte. 

Als weiteres sind Neben Fahnen 
auch historische Helebarden, Pikes 
und Gewehre zu sehen. Interessant 
sind aber auch noch viele Fotos von 
vergangenen Schützenfesten. Ein 
Besuch im Schützenmuseum Haus 
Hüsten lohnt sich!! 
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Beitrittserklärung

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in die Schützenbruderschaft Hüsten.

 
Name: ________________   Vorname ________________   Geburtsdatum: _______________

Straße/Nr.: ____________________________   PLZ/Wohnort ___________________________

Name Ehefrau: ________________   Vorname Ehefrau: ________________ (beitragsfrei) 

Geburtsdatum Ehefrau: __________   Verheiratet seit: __________

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats

Der Jahresbeitrag beträgt zurzeit 15 € und richtet sich jeweils nach der Satzung in ihrer aktuellen 
Fassung. Die Entrichtung des Jahresbeitrages erfolgt in einer Summe durch Bankeinzug jeweils in 
der ersten Hälfte des Jahres. Die Aufnahme in den Verein erfolgt erst nach Erteilung dieses 
Lastschriftmandates.

Zahlungsempfänger:   Schützenbruderschaft Hüsten, Hövels Gasse 1 a, 59759 Arnsberg

Gläubiger-Identifikationsnr.:	 	DE98ZZZ00001142999
 
Mandatsreferenz:  Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige hiermit die Schützenbruderschaft Hüsten, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der Schützenbruderschaft Hüsten zu Lasten 
meines Kontos getätigten Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, kann ich die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name Kontoinhaber: ________________   Vorname Kontoinhaber: ________________

Straße/Nr.: ____________________________   PLZ/Wohnort ___________________________

Kreditinstitut: __________________________ 

IBAN:  DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Arnsberg, den ________________

____________________________    ____________________________
              Unterschrift       Unterschrift des abweichenden Kontoinhabers



Gössling Spedition GmbH · Dieselstraße 18 · 59823 Arnsberg · gs@goessling-spedition.de · www.goessling-spedition.de
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Allgemeine Land- und Seespedition GmbH  

Heinrich-Lübke-Str. 8 · 59759 Arnsberg · Tel. 02932 93060 · info@als-arnsberg.de www.als-arnsberg.de

Innovative, bedarfsgerechte Logistiklösungen aus einer Hand sind Profi-Sache.  
A.L.S. – Ihr zuverlässiger Dienstleister, zu Land, zu Wasser und in der Luft.
Sie sagen, wohin – wir übernehmen den Rest.

In Hüsten zuhause –  
in der Welt unterwegs!

BIKE TESTCENTER Wir sind Ihr

Ansprechpartner vor Ort!

Tel.: 0 29 32/44 24
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Kartoffelbraten
Bericht von Achim Benke aus der WP am 19.10.2021

der Hüstener Schützenbruderschaft ein voller Erfolg

Etwa 20 Kilogramm Kartoffeln 
braten die Veranstalter auf dem 
Kartoffelfeuer-Fest in Hüsten. 

Die Organisatoren freuen sich über 
„neue Gesichter“.

Das Kartoffelfeuer-Fest der Hüstener 
Schützenbruderschaft war ein voller 
Erfolg. Knapp 200 Besucher und Be-
sucherinnen aus der jungen bis hin 
zur älteren Generation folgten der 
Einladung des Schützenvorstandes 
unter Leitung von Schützenoberst 
Ulrich Neuhaus und Hauptmann 
Christian Völker. Beide waren da-
rüber erfreut, dass sehr viele junge 
Familien mit ihren Kindern zur Ver-
anstaltung gekommen sind.

„Das haben wir bei der Organisati-
on in den Vordergrund gestellt. Wir 
wollten den Kindern viel Abwechs-
lung bieten. Es hat super gut ge-
klappt“, so Völker. Er und Neuhaus 
haben sich folgendes auf die Fahnen 
geschrieben: „Wir wollen zukünftig 
Gastgeber bei unseren Veranstal-
tungen sein und nicht nur Organisa-
tor.“ In der Schützenhalle war eine 
Hüpfburg aufgestellt. Draußen gab 
es den größten mobilen Sandkasten 
von Arnsberg. Es war ein „Halfpi-
pe-Abrollcontainer“ voller Spielsand, 
hinzu kamen noch Dosenwerfen so-
wie verschiedene Tretfahrzeuge.

Großen Andrang gab es beim Bau-
stellenfahrzeug, einem Minibagger. 
Mit ihm konnten nicht nur die grö-
ßeren Kinder eine Grube ausgra-
ben. Der Baustellenfahrzeug-Fan 
Fynn Mathes (5 Jahre) hatte unter 

Anleitung von Felix Willmes schnell 
verstanden, wie so ein Mini-Bagger 
funktioniert – und schaufelte eine 
kleine Grube.

Das ist das neue 
Kartoffelfeuerfest-Königs-
paar in Hüsten

Während der Veranstaltung wurde 
ein Kartoffelfeuerkönigspaar ermit-
telt. Unter den vielen Anwärtern und 
Anwärterinnen hatten schließlich Ja-
queline-Denise Wendel (25 Jahre) 
aus Bruchhausen und Dennis Jeche 
(40) aus Hüsten das Glück auf ih-
rer Seite. „Mein Vater Dirk hat es in 
Bruchhausen bisher nicht geschafft, 
die Ente aus dem Kasten zu holen 
und ich werde gleich beim ersten 
Mal in Hüsten Königin“, freut sich 
Wendel. Sie informierte sofort ihre 
Eltern in Holland per Videotelefonat. 
Lachend forderte sie ihren Vater auf: 
„Jetzt bist du 2022 in Bruchhausen 
dran.“
Auch Jeche hat es in Hüsten schon 
öfters versucht, den Vogel von der 
Stange zu holen. „Aber jetzt bin ich 
schon zum zweiten Mal Kartoffelfeu-
erkönig“, grinst der Gladbach-Fan. 
„Auf der fußballerischen Seite haben 
wir etwas gemeinsam“, meint auch 
Gladbach-Fan Wendel. Die ersten 
Gratulanten waren das amtierende 
Hüstener Königspaar Daniel Dem-
binski und Jana Rickenbrock.

Insgesamt war die Stimmung auf 
dem Fest heiter: Günter Goßler war 
froh, dass es wieder eine Veranstal-

tung gibt. „Endlich haben meine bei-
den Enkelkinder mal das Licht der 
Halle gesehen“, scherzt er.

„Es ist schön, dass so viele aus allen 
Generation hier sind und die ganzen 
Bekannten, die man lange nicht ge-
sehen hat. Darunter die Kinder, die 
man durch die Pandemie gar nicht 
kennenlernen konnte“, meint Stepha-
nie Vogt. Christopher Heinze kam 
aus der Schweiz nach Hüsten: „Man 
merkt es den Gästen an, dass sie 
auf das Feiern gewartet haben.“ Für 
Katharina Mikolajczak ist es wich-
tig: „Endlich können wir uns wieder 
in der Halle treffen und feiern. Zwar 
unter den gültigen Bestimmungen, 
aber das ist voll in Ordnung. Ach ja, 
da sieht man Kinder, die kennt man 
noch gar nicht. Es ist sehr gut, das 
bei unseren Schützen mit der Fami-
lie feiern groß geschrieben wird.“

Doreen Völker schließt sich der Aus-
sage an: „Heute sind viele junge Fa-
milien gekommen und viele neue Ge-
sichter.“ Am späten Nachmittag hatte 
Matthias Levermann genug Glut, um 
die 20 Kilogramm Kartoffeln hinein-
zulegen. Während Christian Völker 
und Dennis Elsner die Bratkartoffeln 
in einer großen Pfanne vorberei-
teten. Die Damen des Vorstandes 
hatten für die Kinder noch Stockbrot 
vorbereitet. Bis spät am Abend feier-
ten die Gäste gemeinsam die erste 
Veranstaltung der Hüstener Schüt-
zenbruderschaft in 2021.
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Um einen Neustart der Aktivitäten der Schützenbruderschaft im Rahmen der damals möglichen, coronabedingten 
Einschränkungen durchzuführen, lud die Bruderschaft am 06. November 2021 zum 1. Hüstener Hopfenfest in die 
Schützenhalle ein. Der Zutritt war nach der 2G-Regel bei freiem Eintritt. 

1. HÜSTENER 
Hopfenfest 
IN DER SCHÜTZENHALLE

Zusammen mit unserer Hausbrauerei aus Greven-
stein hatten wir ein Angebot aus drei Biersorten so-
wie einer Spezialität aus dem fränkischen Bayreuth 
für unsere Gäste vorbereitet, welche alle frisch vom 
Fass gezapft wurden. Auch für den kleinen Hunger 
war bestens gesorgt. 

250 Gäste folgten gerne der Einladung, denn viele 
waren froh, in der doch sehr schwierigen Coronazeit 
mal wieder mit Freunden auf einem Fest feiern zu 
können, und vom guten Bierangebot zu probieren. 
DJ Fabi (Fabian Hoffmann) sorgte mit seiner Musik 
für beste Stimmung, so dass bis in die  frühen Mor-
genstunden gefeiert  wurde.

Herbert Kneer 
gewerblicher Bilanzbuchhalter (IHK)

Mühlenberg 50a
59759 Arnsberg Hüsten 

Tel.: 02932 - 38 4 39
e-mail: info@herbert-kneer.de

www.herbert-kneer.de
Gemäß Steuerberatungsgesetz ( § 6 Zi� . 3 und 4 )

• Kontieren und Verbuchen der lfd. Geschäftsvorfälle
• Betriebswirtschaftliche Auswertungen
• Gehalts- und Lohnabrechnungen
• EDV-Formularausdrucke
• Hausverwaltung
• Hol-und Bringservice

Nicht gemachte Ausgaben sind die besten Einnahmen!

HERBERT_KNEER_ANZEIGE_RZ.indd   1 06.05.14   13:08
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HISTORISCHE SAMMLUNGEN

Sie haben noch historische Dokumente 
oder Fotos aus vergangegen Tagen? 
Diese können gerne bei  Klaus  Monhoff 
abgegeben werden.

HALLENVERMIETUNG

Suchen Sie Räumlichkeiten für Geburts-
tag, Polterabend, Hochzeit oder andere 
Feiern? 

Unsere moderne Schützenhalle und die  
Schützenstube sind dafür bestens 
 geeignet. 

Von fünfzig bis achthundert Gästen sind  
unsere Räume variabel nutzbar.

Falls Sie Rückfragen haben sollten  
oder einen Raum anmieten möchten, 
 wenden Sie sich bitte an: 

Dennis Elsner
Tel. 0152-21818764

BESUCHEN SIE UNS ONLINE:

Facebook: @schuetzenhuesten

Instagram: @schuetzenbruderschaft_huesten
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HISTORISCHE SAMMLUNGEN

Sie haben noch historische Dokumente 
oder Fotos aus vergangegen Tagen? 
Diese können gerne bei  Klaus  Monhoff 
abgegeben werden.
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Pfarrer Daniel Meiworm folgt Propst Böttcher

Unser Präses und Pfarrer Daniel Meiworm ist von den Mitgliedern der Dekanatspastoral-
konferenz mit großer Zustimmung zum neuen Dechant im Dekanat Hochsauerland-West 
gewählt worden. Er tritt die Nachfolge von Propst Hubertus Böttcher an, der auf eige-

nen Wunsch für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung 
stand.

Pfarrer Meiworm ist seit 2005 Priester. 2016 ernannte 
Erzbischof Becker ihn zum Pfarrer in St. Petri Hüsten 
und zum zweiten stellvertretenden Dechant im Deka-
nat Hochsauerland-West.

Das Dekanat Hochsauerland-West, besteht aus den 
ehemaligen Dekanaten Arnsberg und Sundern, bildet 
den Zusammenschluss mehrerer benachbarter Pfar-
reien und Pastoraler Räume zur Förderung der Seel-

sorge durch gemeinsames Handeln. Es umfasst 
die fusionierten Pfarreien St. Laurentius, 

Arnsberg, St. Petri, Hüsten, St. Johan-
nes Bapt. Neheim und Voßwinkel so-

wie den Pastoralen Raum Sundern.

Als Vertreter des Erzbischofs 
trägt der Dechant für diese 
Region die Verantwortung für 

die Förderung und Koordinierung 
der pastoralen und caritati-
ven Tätigkeiten. 

Neuer Dechant
FÜR DAS DEKANAT HOCHSAUERLAND-WEST
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IN HÜSTEN, WURDEN AUCH 
2021  WIEDER IM BEREICH DER 
 SCHÜTZENHALLE ANGEBOTEN

Nach dem bereits Anfang 2021 
die Hüstener Schützenhalle als 
Corona-Testzentrum genutzt 

wurde, konnte unsere Schützenbru-
derschaft auch im weiteren Verlauf 
des Jahres 2021 diese Maßnahmen 
unterstützen. 

So wurde kurzzeitig erst das Haus 
Hüsten genutzt, bis auf dem Schüt-
zenhallen-Vorplatz viele Monate ein 
Container und ein Zelt aufgebaut 

wurden, welches für Corona-Tests 
genutzt, zumal hier als besonderes 
Angebot weiterhin ein Drive-In mög-
lich war.

Die Pandemie sorgte auch im 2. Jahr 
für die Absage aller Schützenfes-
te und vieler Großveranstaltungen, 
wobei die Infektionszahlen im Laufe 
des Sommers deutlich geringer wa-
ren, was auch an der intensiven Imp-
fung lag, die ab Februar angeboten 

wurden. Aber im Herbst stiegen die 
Infektionszahlen zunächst wieder ra-
sant an. Durch eine weitere Mutante 
des Virus (Omikron, nach dem die 
Vorstufe mit Delta bezeichnet wurde) 
erhöhte sich zum Jahreswechsel das 
Infektionsrisiko noch einmal um ein 
Vielfaches, aber Gott sei Dank wa-
ren es in den meisten Fällen dann 
nur noch milde Verläufe, so dass 
schon bald von einer Endemie ge-
sprochen wurde.
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Corona-Tests 
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Am 19. März 2022 fand nach zweijähriger Coro-
na-Pause die sonst jährlich stattfindende Kreisdele-
giertentagung des Kreisschützenbundes Arnsberg 

statt. Ausgerichtet wurde diese durch die Schützenbruder-
schaft Freienohl. 

54 der 59 Mitgliedsvereine waren nach Freienohl gekom-
men, um an der Versammlung teilzunehmen. Neben den 
Jahres- und Geschäftsberichten wurden auch die Wei-
chen für die Zukunft des Kreisschützenbundes Arnsberg 
gestellt. Kreisoberst Dietrich-Wilhelm Dönneweg stellte 
sich nach 13 Jahren nicht erneut zur Wahl. Als Nach-
folger für ihn wurde der Herdringer Thomas Reis zum 
Kreisoberst gewählt.

Aber auch bei der Wahl zum Stadtoberst Ne-
heim-Hüsten, der stellvertretend für 6 Vereine 
im Stadtgebiet Neheim-Hüsten steht, gab 
es Neuerungen. Rainer Leygraf aus Ne-
heim stellte sich ebenfalls nicht erneut 
zur Wahl. Als Nachfolger für ihn wurde 
von der Neheimer Schützenbruderschaft 
unser Schützenbruder Peter Monhoff vor-
geschlagen. Einstimmig wurde dieser von 
den anwesenden Mitgliedsvereinen zum neu-
en Stadtoberst Neheim-Hüsten des Kreisschüt-
zenbundes Arnsberg gewählt.

Wir gratulieren unserem Hüstener Schützen-
bruder Peter Monhoff ganz herzlich zur 
Wahl und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit in den kommenden Jah-
ren. Peter ist nun stellvertretend für 
unsere Schützenbruderschaft Hüsten, 
die Schützenbruderschaft Neheim, 
den Schützenverein Moosfelde, die 
Siedler- und Schützengemeinschaft 
Bergheim und auch seit diesem Jahr 
Neu, den Jägerverein Neheim und 
den Freundschaftsclub Sonnendorf 
zuständig und vertritt uns auf Krei-
sebene. Bereits in den vergange-
nen Jahrzehnten konnten mehre-
re Hüstener dieses Amt  ausüben. 

So u.a. unsere Ehrenobersten Friedel Esser und Karl- 
Josef Tetampel. Peter Monhoff ist bereits seit mehreren 
Jahren aktiv in unserer Schützenbruderschaft tätig. Im 
Jahr 1990 wurde er in den Gesamtvorstand aufgenom-
men und bereits im Jahr 1996 wurde er von der Gene-
ralversammlung zum Adjutanten unserer Schützenbru-
derschaft gewählt. 2000/2001 regierte er mit seiner Frau 
Sabine als Königspaar unsere Schützenbruderschaft. Im 
Jahr 2008 wurde er dann zum Beisitzer gewählt, bevor 
er im Jahr 2010 das Amt aus beruflichen Gründen auf-

geben musste. 2003 erhielt 
Peter die Ehrung für be-

sondere Verdienste des 
SSB und 2015 wurde 
er für 25 Jahre Tätigkeit 
im Gesamtvorstand ge-
ehrt.

Wir wünschen PeMo 
viel Erfolg bei seiner 
neuen Aufgabe!

Peter 
Monhoff
NEUER STADTOBERST NEHEIM-HÜSTEN



Z ur diesjährigen Bundesversammlung  
 des Sauerländer Schützenbundes am  
 30. April 2022 waren rund 500 Schüt-

zen aus 99 von 346 Mitgliedsvereinen, der 
Einladung des Bundesvorstands gefolgt. Aus-
gerichtet wurde die diesjährige Versammlung 
durch die Schützenbruderschaft Brilon. Auch 
die Hüstener Schützenbruderschaft nahm mit 
einer Abordnung des Vorstands an der Ver-
sammlung teil.

Neben den Grußworten sowie den Jahres- 
und Geschäftsberichten standen auch einige 
Wahlen auf der Tagesordnung. So konnten 
Bundesoberst Martin Tillmann, stellv. Bun-
desoberst Stefan Tremmel, Bundesschriftfüh-
rer Stefan Albersmeier und Josef Schreiber 
als Bundessportleiter in Ihren Ämtern bestätigt 
werden.

Bei der Wahl zum Bundesschatzmeister stand 
eine Neuwahl auf der Tagesordnung, da der 
bisherige Schatzmeister Arthur Wahle sich 
nicht erneut zur Wahl stellte. Für diese Posi-
tion schlug der Bundesvorstand unseren Eh-
renoberst Thomas Buchmann vor. In einer 
offenen Wahl wurde Thomas einstimmig zum 
neuen Bundesschatzmeister für die kommen-
den drei Jahre gewählt.

Wir gratulieren Thomas recht herzlich zu die-
ser Wahl und freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit auf Sauerländer Bundesebene.

Thomas hatte sich bereits in den vergange-
nen Jahren um das Schützenwesen verdient 
gemacht und ist somit sicher eine gute Wahl 
für die Position des Bundesschatzmeisters. 
1992 wurde er in den Gesamtvorstand unserer 
Schützenbruderschaft berufen, bevor er 1997 
als Kompanieführer in den geschäftsführenden 
Vorstand gewählt wurde. 2000 wurde er dann 
zum Hauptmann gewählt. Ab dem Jahr 2005 
führte er unsere Schützenbruderschaft als 
Oberst, bis er im Jahr 2020 das Amt an Ulrich 
Neuhaus übergab und zum Ehrenoberst der 
Schützenbruderschaft Hüsten ernannt wurde.

Wir wünschen unserem Ehrenoberst Thomas 
viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe!

Ehrenoberst 
Thomas Buchmann wird Bundesschatzmeister
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Kleinbahnstraße 5 - 59759 Arnsberg - Tel. 02932 - 4569 - www.ek-kaelteklima.de

Klimaanlagen
Kälteanlagen

Luftreinigung

Sauna

Be- & Entfeuchtung



Hüstener 
OSTERTREFF 2022

Spenden für die Ukraine gesammelt

Am 17.04.22 konnten wir endlich mal wieder zum beliebten 
Hüstener Ostertreff einladen. Ausrichter war wie in den 
Vorjahren neben der Schützenbruderschaft, der Gesell-

schaftliche Verein Unterhüsten (GVU), der Freundschaftsclub 
Sonnenburg und der Spielmannnszug „In Treue Fest“. Die Feu-
erwehr konnte in diesem Jahr nicht als Gastgeber dabei sein, da 
sie Bereitschaftsdienst hatten. 

Da Coronabedingte Unsicherheiten am Anfang des Jahres eine 
Planung für das Osterfeuer noch nicht zuließen, konnte in diesem 
Jahr kein Osterfeuer auf der Riggenweide veranstaltet werden. 
Treffpunkt war somit um 19.00h an der St. Petri Kirche, wo der 
Spielmannszug „In Treue Fest“ ein Ständchen spielte. Zusam-
men mit Pfarrer Daniel Meiworm wurde das Osterlicht zur Schüt-
zenhalle gebracht, und symbolisch das in einer Feuerschale vor-
bereitete „Osterfeuer“ entzündet.
Anschließend ging es in die Schützenhalle, in der knapp 500 Be-
sucher bis in den frühen Morgen einen schönen geselligen Abend 
verbrachten. Der Spielmannszug sowie DJ Fabian trugen mit 
Ihrer Musik zum guten Gelingen des Abends bei. Auch für den 
kleinen Hunger war mit dem Imbiss von Jochen Grebe bestens 
gesorgt. Die gastgebenden Vereine hatten sich im Vorfeld dar-
auf geeinigt, dass an diesem Abend 0,20 EUR pro Bierglas als 
Spende für die Notleidenden Menschen in und aus der Ukraine 
gesammelt werden. 
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Im Zuge der Investitionen des Klinikums Hochsauerland 
in ein Ausbildungszentrum der ehemaligen St. Petri 
Schule, wurde auch ein zusätzliches Parkangebot be-

nötigt. Dazu entschied die Stadt Arnsberg, das Gelände 
der ehemaligen Schrotthandlung Rump im Bereich der 
Vogelstange, zu einem Parkplatz umzuwandeln.

Im gleichen Zuge wurde dann der Fußgänger-Bereich 
zwischen Riggenweide und „Alter Friedhof“ Hüsten, 
incl des Tunnels unter der Bundesbahn, großzügig mo-
dernisiert und damit auch der beklagte Angstraum für 
Fußgänger und Radfahrer mit Licht und offenen Räu-
men entschärft. 
Deutlich profitiert hat in diesem Zuge auch der Bereich 
unserer Vogelstange, der ein richtiges Schmuckstück 
geworden ist.

Modernisierung 
IM BEREICH DER VOGELSTANGE UND BESEITI-
GUNG EINES ANGSTRAUM- BEREICHES IN HÜSTEN 
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Königinnen
TREFFEN
Nach zweijähriger Pause freuten sich unsere Königinnen wieder 

über eine gemeinsame Feier, welche am 07. Mai 2022 stattfand. 
Begonnen wurde um 14.30h mit einer Andacht in der St-Petri- 

Kirche. Hier gedachte man der 33 verstorbenen Königinnen (seit 1924) 
und es wurde für jede Königin eine Kerze entzündet. Mit dem Titel „Ein 
bisschen Frieden“, der von Jutta Köster gesungen wurde, ist den Kriegs-
opfern in der Ukraine in Gebeten gedacht worden. 

Anschließend ging es zum Sekt-Empfang in das Haus Hüsten. Hier 
machten die Königinnen eine Führung mit Thomas Weber und Andreas 
Hoffmann durch das neu gestaltete Schützen-Museum. Nicht nur beim 
Durchstöbern der Bilder kam hier so manche schöne Erinnerung an 
vergangene Zeiten. In der Schützenstube ging es weiter mit einem ge-
mütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Der amtierenden 
Königin Jana Rickenbrock wurde anschließend ein kleines Geschenk 
in Form einer Königinnentasse überreicht. Die Königin vor 40 Jahren 
Gaby Vogt, unsere Goldkönigin Inge Probst und Rosel Henke (Königin 
1961), welche im letzten Jahr unsere Diamantkönigin war, erhielten 
einen Blumenstrauß. 

Die Schützenbruderschaft hat derzeit 44 Schützenköniginnen. Die 
Dienstälteste Königin ist Hilde Siebertz, welche 1955 das Schützenvolk 
mit Hans Puszerykowski (+) regierte. 

Die Feier wurde organisiert von Melanie Fischer (Königin 2018/19) und 
Julia Burgmann (Königin 2017/18) und erhielten ebenfalls ein kleines 
Präsent. Zum Abend kamen dann die Schützenkönige/Partner mit da-
bei, und man stärkte sich bei einem leckeren Abendessen. Danach 
verlebten alle Anwesenden noch einen schönen harmonischen und 
gemütlichen Abend, und genossen das Wiedersehen nach so langer 
Pause. 
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Wir gratulieren zur Hochzeit:
CHRISTIAN & DOREEN VÖLKER

Am 18.09.21 gaben sich unser 
Hauptmann und Redaktionsmitglied 
Christian Völker und seine Doreen 

(geb. Prünte) das Ja-Wort in der St.-Petri- 
Kirche. Die standesamtliche Hochzeit 
fand bereits zuvor im August statt. 

Coronabedingt konnte die Hochzeitsfeier 
nur im kleinen Familien- und Freundes-
kreis im Gasthof Drueggelte an der Möh-
ne stattfinden. Wir waren mit einer gro-
ßen Abordnung an Schützenbrüdern und 
Fahnenabordnung an der St.  Petri-Kirche 
dabei, um dem frisch Vermählten Paar 
herzlich zu gratulieren. 
Wir wünschen Euch alles Gute!! 
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WIR LEGEN DEN 
GRUNDSTEIN FÜR 
EIN NACHHALTIGES 
BAUWESEN.
Wir produzieren hochwertige Edelsplitte und Gemische als Unterbaumaterial für Straßen- und 
Wegesysteme. Dabei setzen wir auf innovative Technologien und umweltschonende Verfahren, 
um Mensch und Natur zu schützen.
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Bierprobe
Zahlreiche Schützenschwestern und Schützenbrü-

der folgten der Einladung der Schützenbruder-
schaft zur Bierprobe am 21. Mai 2022. Die Ver-

anstaltung erlebte einige Veränderungen. So fand die 
Bierprobe nicht wie sonst, eine Woche vor dem Schüt-
zenfest, sondern bereits 4 Wochen vor unserem Schüt-
zenfest statt. Nach den drohenden Unwettern in den letz-
ten Tagen, klarte es bis Mittag so weit auf, dass wir, wie 
gehofft und geplant - bei spätsommerlichen Temperatu-
ren, draußen um das historische Haus Hüsten in einer 
Biergarten- Atmosphäre feiern konnten. 

Für das richtige „Schützenfest-Feeling“ sorgten der Mu-
sikverein Hachen und der Spielmannszug in Treue Fest, 

welche bis in den Abend hinein für gute Stimmung sorg-
ten. Ebenfalls fanden die Besichtigungen des neu einge-
richteten Museums großen Anklang. Alle Gäste begrüß-
ten diese positiven Veränderungen und erlebten einen 
wunderbaren und geselligen Abend. Der kühle Gersten-
saft aus Grevenstein wurde reichlich getestet und für gut 
befunden, so dass wir uns bei unserem Schützenfest auf 
ein leckeres Veltins freuen dürfen.

Natürlich war auch unser Königspaar Daniel Dembinski 
und Jana Rickbrock dabei, und stellten sich mit dem ge-
schäftsführenden Vorstand zum Foto. Am darauf folgen-
den Sonntag nahmen wir mit einer großen Abordnung an 
der Hagelprozession teil.
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Eine Abordnung der Bruderschaft war am 
03.07.21 bei der offiziellen Verabschiedung 
von Vikar Dominik Niemiec. Sein neuer Wir-

kungskreis ist nun die St. Vitus-Gemeinde in Hemer. 

Die Hl. Messe fand auf dem Schützenhof der 
Schützenhalle Herdringen statt. Der Herdringer 
Musikverein hat die Messe musikalisch begleitet. 
Nach der Messe gab es noch die Möglichkeiten für 
persönliche Gruß- und Abschiedsworte geben. 

Anschließend lud die Schützenbruderschaft St. 
Antonius Herdringen mit der kfd Herdringen und 
der Kirchengemeinde zu einem  gemütlichen 
 Zusammensein bei kühlen Getränken und 
 Grillwürstchen ein.

VERABSCHIEDUNG VON 
Vikar Dominik Niemiec
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Wir wünschen der 
Schützenbruderschaft und 
allen Besuchern viel Spaß 

beim Schützenfest!

Auto Stamm
Inh. Renate Sche�er
Hüttenstraße 10
59759 Arnsberg
Tel. 02932/93090
www.autostamm.de

HALLENVERMIETUNG
Suchen Sie Räumlichkeiten für Geburtstag, Polter-
abend, Hochzeit oder andere Feiern? Unsere moderne 
Schützenhalle und die Schützenstube sind dafür bes-
tens geeignet. Von fünfzig bis achthundert Gästen sind  
unsere Räume variabel nutzbar.
Falls Sie Rückfragen haben sollten oder einen Raum 
anmieten möchten, wenden Sie sich bitte an: 
Dennis Elsner, Tel. 0152-21818764



Neue Nutzungsmöglichkeiten 

Da die Kirchengemeinde die angemieteten Räum-
lichkeiten im Haus Hüsten nicht mehr benötigte, 
haben wir uns dazu entschlossen, die Räume nun 

selbst zu nutzen. Einerseits ist das schon lange geplante 
Schützenmuseum dort eingerichtet worden (wir berich-
ten ausführlich an anderer Stelle) und die weiteren Räu-
me werden nun als Geschäftszimmer vom geschäftsfüh-
renden Vorstand genutzt.

Der daraus freigewordene Raum im 1. OG des Begeg-
nungszentrums wurde nun neu ausgestattet und kann 
zukünftig z. B. von Schützenbrüdern nach Arbeitseinset-
zen oder Kompanieversammlungen genutzt werden. So 
entstehen weitere Möglichkeiten für Begegnungen inner-
halb der Schützengemeinschaft.

Büro für KFZ-Technik GmbH
J. Heidschötter & K. Tillmann

Breddestraße 2
59759 Arnsberg 

Tel.: 0 29 32 / 42 58 
Fax: 0 29 32 / 3 47 25 

E-Mail: sachverstand@heidschoetter-tillmann.de 

KFZ-SACHVERSTÄNDIGE
HEIDSCHÖTTER & TILLMANN

Tobias
Panick

Klaus
Tillmann

Klaus
Panick
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DER RÄUMLICHKEITEN DES BISHERIGEN 
GESCHÄFTSZIMMERS
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ZU GAST BEI VOLKSBANK DIALOG IN 
DER SCHÜTZENHALLE

Als langjähriger Wetterexperte ist er einem gro-
ßem Fernsehpublikum bekannt, am 11. November 
2021 war Sven Plöger auf Einladung der Volks-

bank Sauerland zu Gast in der der Hüstener Schützen-
halle: Im Rahmen des 28. Volksbank Dialogs ging der 
sympathische Diplom-Meteorologe und Klimaexperte in 
seinem Vortrag „Zieht Euch warm an, es wird heiß!“ auf 

gewohnt unterhaltsame Art mit reichlich Daten und Fak-
ten auf das Wetter- und Klimageschehen ein. Nicht mit 
Begriffen wie Klimakatastrophe resignieren, sondern mit 
unseren Chancen agieren, so das Motto von Sven Plö-
ger. Er stellte sich mit einigen unserer Schützenbrüder, 
welche während der Veranstaltung für den Service ver-
antwortlich waren, zum Erinnerungsfoto. 

Diplom-Meteorologe Sven Plöger 
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Bundesjungschützentag

Seit 2020 liefen schon die Planungen des Bundes-
vorstandes mit der Schützenbruderschaft Hüsten 
für die Ausrichtung des Bundesjungschützenta-

ges. Zur Vertragsunterzeichnung für dieses Event trafen 
sich der Bundesvorstand des SSB, der Vorstand und die 
Jungschützen der Hüstener Schützenbruderschaft sowie 
die Kreisjugendsprecher der Kreisschützenbünde Arns-
berg, Brilon, Iserlohn, Lippstadt, Meschede, Olpe und 
Soest bereits 2020 in der Hüstener Schützenhalle. Aus 
bekannten Gründen musste dieser jedoch für 2020 und 
2021 abgesagt werden. 

Mittlerweile sind weitere Treffen des Vorstands der Jung- 
schützen mit Bundesjungschützensprecher Alexander 
Pusch zur weiteren Planung erfolgt. Auf der diesjährigen 
Bundesversammlung am 30.04.22 in Brilon konnte nach 
coronabedingter Pause durch den Bundesvorstand unter 
der Leitung von Bundesoberst Martin Tillmann erfreuli-
cherweise verkündet werden, dass in diesem Jahr nicht 
nur das für unser ländliches Leben so wichtige Schüt-
zenfest gefeiert werden kann, sondern auch, wie vom 
Bundesvorstand und dem Bundesjungschützensprecher 
Alexander Pusch bestätigt, der Bundesjungschützentag 
in diesem Jahr am 01. Oktober in Hüsten stattfindet.  
Wir freuen uns auf dieses tolle Event! 

IN HÜSTEN
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RReecchhttssaannwwaallttsskkaannzzlleeii  
MMeeiinnoollff  RReeuutthheerr    

 
 

 
    Rechtsanwalt und Notar a. D.           Rechtsanwältin und Fachanwältin für Strafrecht 
    Meinolf Reuther                                 Christina Reuther 

 
  

TTäättiiggkkeeiittsssscchhwweerrppuunnkkttee  
 

  Erbrecht  - Strafrecht  - Verkehrsrecht - Familienrecht  
Mietrecht - Medizinrecht - Bankenrecht - Verbraucherschutz  

Arbeitsrecht - IT Recht 

 
             Kanzlei Hüsten                        Kanzlei Sundern  
            Heinrich-Lübke-Str. 27          Hauptstr. 85 
            59759 Arnsberg          59846 Sundern 
            Tel. 02932 63959-0               Tel. 02933 909310-0 
            Fax 02932 63959-10             Fax 02933 909310-40 

 
E-Mail: info@kanzlei-reuther.de 
Internet: www.kanzlei-reuther.de    

Facebook: Rechtsanwaltskanzlei Meinolf Reuther 
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 » technische und dekorative 
Oberflächen bis 6m 
auf Aluminium, Stahl, 
Zinkdruckguss und 
Buntmetall

 » Kunststoffe, 
Sonderkunststoffe und 
Bauteile aus 3D-Druck

 » uvm.

Metall- und 
Kunststoffveredelung

WIOTEC® Ense GmbH & Co. KG
Auf den Geeren 9-11
59469 Ense-Höingen

WIOTEC® Arnsberg GmbH & Co. KG
Wagenbergstr. 55
59759 Arnsberg

Telefon +49 (0) 29 38 - 9 78 33 - 0
Telefax +49 (0) 29 38 - 9 78 33 - 20
E-Mail   info@wiotec.com

www.wiotec.com

NEU

HISTORISCHE SAMMLUNGEN

Sie haben noch historische Dokumente 
oder Fotos aus vergangegen Tagen? 
Diese können gerne bei  Klaus  Monhoff 
abgegeben werden.

Susanne Schnettler

·  Friseurmeisterin
·  Kosmetikerin 
·  Maskenbildnerin
·  Farb- und Stilberaterin

Ludgeri-Passage
Arnsberg-Hüsten
Tel.: 02932 / 52231

und

Thomas-Mann-Weg 1
Arnsberg-Bruchhausen
Tel.: 02932 / 9006280 

info@haar-fl air.de
www.haar-fl air.de

Susanne SchnettlerSusanne SchnettlerSusanne Schnettler



Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.

Teilhabe Vorsorge

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

Andreas Vogt
Specksloh 12 · 59757 Arnsberg-Voßwinkel

Telefon: 02932 33116  ·  Telefax: 02932 51333
info@getraenke-ludwig-vogt.de  ·  www.getraenke-ludwig-vogt.de

Wir haben keinen Vogel,
aber den Rest!

Wir wünschen viel Vergnügen
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